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Buchbesprechungen Homo Viator. Moderne christliche Erzählun¬
gen. 463 Seiten. Im Verlag Jakob Hegner, Köln
und Ölten.
Ein stattlicher Band mit stattlichen Namen!
Sozusagen eine kleine Bibliothek, die den Leser
vertraut macht mit der christlichen Literatur
der Gegenwart. Ein vornehmes Geschenk!

Der Priester, wie ihn Paulus sieht, von P. C.
Spicq OP. 204 Seiten. Rex-Verlag, Luzern /
München.
Man darf dieses Werk ohne Bedenken zu den
besten Priesterbüchern der neuesten Zeit zählen.

Ein zünftiger Exeget vom Fach deutet pau-
linische Texte nach allen Regeln wissenschaftlicher

Akribie und bringt sie überdies durch
den Scharfsinn seines erleuchteten Herzens zum
Leuchten. Der Priester, der sich davon formen
lässt, wird wie St. Paulus allen alles werden!

Die erste Frucht des Konzils. Eine Orientierung

über die Liturgie-Konstitution des II.
Vaticanums. Herausgegeben im Auftrag des

Liturgischen Instituts Trier. Herder, Freiburg/
Basel/Wien. 48 Seiten, kart. DM 4.80.
Wer sich über die ersten Ergebnisse des 2.
Vatikanischen Konzils in bezug auf die liturgische
Erneuerung rasch und zuverlässig orientieren
will, wird hier von Fachmännern ersten Ranges
aufs beste bedient. P. Vinzenz Stebler

Religiöse Erziehung in den ersten sieben Jahren.
Von Margareta A. von Känel. — Antonius-
Verlag Solothurn 1963. 60 Seiten Fr. 1.20.
Das Büchlein hilft den Eltern zu erkennen,
welche einmalige, unersetzliche Aufgabe ihnen
zufällt bezüglich der religiösen Erziehung ihrer
Kinder von den allerersten Lebensjahren an —
diesen Jahren, von denen zum grossen Teil das

religiöse Leben des Erwachsenen abhängt —,
und was Gott und die Kirche von den Müttern
und Vätern erwarten bezüglich der christlichen
Erziehung ihrer ganz Kleinen, welche die Männer

und Frauen von morgen sein werden. Bd.
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Johannes XXIII., Papst der Liehe und des Konzils.

Von Rose-Berthe Rüegg. — Antonius-Verlag
Solothurn 1964. 64 Seiten Fr. 1.—.

Wiederum hat Rose-Berthe Rüegg in der
Schriftenreihe «Werktätige Menchen / Gestalten
christlichen Dienens» mit gewohnter Meisterschaft

ein Lebensbild gezeichnet, und diesmal
ist uns das Heftchen ganz besonders lieb: Vor
unserem Auge ersteht nämlich, Schritt für
Schritt, das Werden und Wachsen Angelo Ron-
callis bis zum Verströmen in allumfassender
Liebe jenes Papstes, dessen Herz keine Grenzen
kannte und dessen Tod die ganze Welt erschütterte.

Bd.

Die Phantasie des Kleinkindes. Von Helene
Plohn. — Antonius-Verlag Solothurn 1963. 32
Seiten Fr. 1.20.
«Die Phantasie spielt im Leben eines jeden
Menschen eine grosse Rolle, bei seinen guten
wie bei seinen schlechten Handlungen. Glücklich

sind jene Kinder, die von verantwortungs-
bewussten Erziehern dazu angeleitet werden,
ihren Phantasiereichtum in den Dienst des
Wahren und Guten zu stellen.» Bd.

Sie zogen hinaus, von Hermann Klingler. Von
wagemutigen Männern und tapferen Frauen in
den Missionen. Verlag Herder, Freiburg. 384
Seiten.
Zwei schon früher erschienene Bücher
(Eroberer ohne Land und Dienerin ohne Lohn)
sind unter obigem Titel in einem Sammelband
herausgekommen. Die 42 Kapitel erzählen
wirkliche Erlebnisse und Abenteuer tapferer
Männer und Frauen, die, dem Auftrag Christi
folgend, ihre Heimat verliessen und in aller
Welt durch ihr selbstloses Wirken Zeugnis für
Christus ablegten. Ihr stilles Heldentum und
auch ihre Namen sind beinahe unbekannt. «So
ist das Schicksal der wirklich Grossen. Sie
stehen immer hinter den Schaumgrössen der Welt
zurück ...»
(S. 142).

Die spannenden Erzählungen eignen sich
vorzüglich zum Vorlesen in Schule, Gruppenstunde

usw. und geben einen Einblick in die
moderne Missionsgeschichte. Eine willkommene

Hilfe bietet das Inhaltsverzeichnis, das

angibt, wieviel Zeit man zum Vorlesen eines
jeden Kapitels braucht.

P. Augustin Grossheutschi

Was wird aus Angelo, von Walter Diethelm.
Das Leben von Papst Johannes XXIII. der
Jugend erzählt. Illustrationen von Mona Ineichen.
96 Seiten. Pappband Fr. 8.80.
Der Verfasser versteht es, den Kindern lebensnah

diesen gütigen Vater der Christenheit vor
Augen zu führen, der in den 4% Jahren seines
Pontifikates frisches Leben in die Kirche Gottes

brachte. Auch für Erwachsene ist es ein
Vergnügen, diese Lebensbeschreibung zu durchgehen,

die einen guten Einblick in das Leben
dieses grossen Konzilspapstes gibt.

P. Nikolaus Gisler

Lehensweg und Lehensziel, von Fulton J. Sheen.
Ein Buch vom christlichen Leben und der ewigen

Bestimmung des Menschen. 251 Seiten.
Rex-Verlag.
Der amerikanische Fernseh-Bischof versteht es,
die Botschaft Christi, die christliche Glaubensund

Sittenlehre, in der Sprache des heutigen
Menschen zu verkünden. Seine Bilder und
Vergleiche schöpft er aus dem täglichen Leben und
dessen Erfahrung. Würde wohl Christus nicht
so wie dieser Bischof reden, wenn er heute
wiederkäme? Ein Buch für den Christen inmitten
der Welt, das ihm den Weg zum ewigen Ziele
weist. P. Lukas Schenker
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